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Rundschreiben R 33 5/2016; 
Bestimmungen über die Buchführung in der ThürGemHV - Belege 

Im Zuge der Buchführung ist bei Kommunen die Frage nach der Form von 
bestimmten Belegen, nämlich begründenden Unterlagen, im Sinne der o.g. 
Bestimmungen aufgetreten, nachdem entsprechende Unterlagen den Kom-
munen nur noch in elektronischer Form zur Verfügung gestellt wurden. 

Aus diesem Anlass ergehen folgende Hinweise: 

„Beleg" i.S. der ThürGemHV sind Kassenanordnungen, Auszahlungsnach-
weise und Unterlagen, aus denen sich der Zahlungsgrund ergibt (begrün-
dende Unterlagen), § 71 Abs. 1 Satz 1 ThürGemHV. 
Neben § 71 Abs. 1 Satz 1 ThürGemHV regeln weitere Bestimmungen der 
ThürGemHV die Funktion sowie die Anforderungen an den Umgang und die 
Aufbewahrung von Belegen für das Rechnungs-, Kassen- und Prüfungswe-
sen und gelten auch für begründende Unterlagen, für die die nachfolgenden 
Hinweise Anwendung finden. 

Die begründenden Unterlagen als Unterfall des Belegs sind in der Thür-
GemHV in Bezug auf das Trägermedium nicht bestimmt. (insoweit neutral 
zum Belegbegriff auch KM in: Kommunales Haushalts- und Wirtschaftsrecht 
Thüringen, Kommentar, Stand: Sept. 2014, Erläuterungen zu § 71 und mit 
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dem ausdrücklichen Hinweis auf die Unterwerfung der Bestimmungen der 
ThürGemHV unter die technische Entwicklung in den Erläuterungen zu § 62 
Rn. 2). 

Aufgrund ihrer begründenden Funktion für Kassenanordnungen und die 
Buchführung können für begründende Unterlagen die hierzu im Steuerrecht 
entwickelten Grundsätze herangezogen werden (Grundsätze zur ordnungs-
mäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen und 
Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff (GoBD), Rz. 61 
if., Bundesministerium der Finanzen, BStBI I 2014, 1450). Im Sinne der 
ThürGemHV kann die Belegfunktion damit grundsätzlich durch jede verkör-
perte oder in anderer Art und Weise sichtbar zu machende Darstellung mit 
dem Zweck erfüllt sein, den sicheren und klaren Nachweis über den Zu-
sammenhang zwischen den Vorgängen in der Realität einerseits und dem 
aufgezeichneten oder gebuchten Inhalt in Büchern oder sonst erforderlichen 
Aufzeichnungen und ihre Berechtigung andererseits zu erbringen (Beleg-
funktion). Auf die Bezeichnung „Beleg" kommt es dabei nicht an. Belege 
können also insbesondere in Papierform oder in elektronischer Form (bspw. 
als E-Mail oder PDF-Datei) vorliegen. 

Die Bestimmungen über die Aufbewahrung der Belege, einschließlich der 
Fristen (§ 82 ThürGemHV), sind für begründende Unterlagen zu beachten. 

Die sachliche und rechnerische Feststellung gemäß § 40 ThürGemHV muss 
weder nach den Verwaltungsvorschriften zu § 40 ThürGemHV und der Anla-
ge 1, noch nach der Literatur (K5/3 a.a.O. zu § 40 ThürGemHV) zwingend 
auf den begründenden Unterlagen erfolgen. Nur eine gegebenenfalls not-
wendige Teilbescheinigung gemäß Ziffer 4 der Anlage 1 der V \/ zu § 40 
ThürGemHV „soll im Allgemeinen" auf der begründenden Unterlage zur Zah-
lungsanordnung abgegeben werden. 

Das Rundschreiben wird auch auf dem Internetauftritt des TMIK bereitge-
stellt. 

Die Rechtsaufsichtsbehörden werden gebeten, dieses Rundschreiben an die 
Kommunen des jeweiligen Zuständigkeitsbereiches weiterzuleiten. 

Im Auftrag 

Andreas Zimmermann 
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